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Ein russischer Mrst.
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Komen ven Graf leziS ZolM. dcnts ve
Wilhelm Lange.

Du bist nicht derEinnge, den er bei dtt
ersten Begegnung sofort bciNamcn nann
te; es ist. als könnte er den Menschen in'3
örn blicken. Selbst'ber Zar fürchtet sich
" f i v:.r :x

.iy
vor lym. xuie oti yai rt tm iiwi,;ö;x. ,,k thra fc" 4n !es'ndenbittere gemacht! Gäbe es viele
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Aus Schwarzwälder
Fichtennadeln gewonnen.'

Em alt bekanntes vorzugllches Mtte!
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Neigen im Gesickt.
' l i. 1

kleinen IIN
.
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UietBcn imWtDt.
Reidcn.im Gesicht,

Gliederreiken, I

Gliederreißen,
Gliederreißen,

Gliederreißen,
Gtiederreißen.

Frostbeulen,
Frostbeulen,

Frostbeulen.
Frostbeulen.

Frostbeulen,
Gicht, Gicht,

Gicht. Gicht.
Gich,, Gicht,

Gicht. Gicht.
Gicht, Gicht.

Gicht. Gi bt

kxe?'.sch:.ß.
Hexcnichutz.

Hexenschuß.
Ocrenlur..

C. CA M V

V k WiM I

öüstenlkiden,
Hüftenleiden,

iüftenkeidcn.
Hüftcnlcidcn,

Hüstcnkeiden
Hüftcnl V-.- n.

Brandwunden,
Verstauchungen,

Verstauchungen,
Verstauchungen,

Verstauchungen,
Verstauchungen,

Steifen Hats,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Steifen Hals,

Quetschungen,
Quetschungen,

Quetschungen,
Quetschungen,

Vrühunen,
Arühungen,

Arübungcn,
Vrühungen,

Vrühunzcn,
Frische Wunden,

, Frische Wunden,
Frische Wunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,
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geschtrollenc Brüste,
geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
geschwollene Brüste,

Kopstveh, Kopfweh,
Kopswch, Kopfweh,

Kopsweh, Kopfweb,
Kopfweh, Kopfweh,

Kopfweb, Kopsweh,
iückenschmcrcn.

Jlückcnschmerzen,
Rückenschmerzcn,

Jtückcnschmerzen,
Nückenschmerzcn.

Aufgesprungene Hände,
Aufgesprungene Hände,

Aufgesprungene Hände,

. AuKelyung ne Hände,

v.v.,.,w...v.3v..,
Gelcnkschmcrzcn,

GelcnZschmerzcn,
Gelcnkschmcrzcn,

Ohrenweh, Ohrenweh,
Oyrcnweb, Obrenwcy,

Ohrcnwch, Ohrenwch,
Ohrcnwch, Ohrcnwch,

Ohronweh. Ohrcnwch.

und alle Sckinerzen, welche ein äuerliä es
Mittel benötigen.

UnfäLe, mit Schm,r,en verbunden, kommen dain
id wann in jeder Familie or und i tft daher

Pflicht eine Jeden, fteta ctn Xiitttl tti derand ,u

iV . VW

dem in Früge kommend!?! Beamten uu
terschlcgen sind, so wurde sowohl dnser,
rcie auch die genannten Ehcleute verhaf
tet. Die Sache scheint übrigens weitere
Ausdehnung anzunehmen, da auch noch
ein Gerichtsschreiber und ein Amtsbote
derselben Geschichte wegen zu? Hast ge
bracht sind.'

.

' ' ' ' '
A u s dem Saalkreise,- - 23.

Febr. In der Heide, unweit Nietlcben,
besinden sich sog. Äruchseldcr, unter
welchen Bergbau auf Ärennkohlen un
terirdisch betrieben wird, und welche ab-gesp- errt

sind. 'Auf dcr Oberfläche liegt
hier und da wcißir Streusand zu Tage.
Der Bergmann Albert Giersch wollte
sich für seinen Hausbedarf Streusand
holen, kehrte aber von dem zweiten
Gange nicht wieder zurück. Alle Um
stände sprechen dasür, daß der Unglück
liche, welcher Frau sowie vier unerzogene
Kinder hinterläßt und im besten Man
nesalter stand, in einem zusammenge-stürzte- n

Bruqe verschüttet worden ist.
Ka s s e l. 28. Febr. In Heeringen,

Kreis HerZfeld, wurde dem 12jährigen
Schulknaben Friedrich Braun, welcher
den G Jahre alten Friedrich Schäfer mit
eigener Lebensgefahr aus den Fluthe
der Werra gerettet hatte, dch denLand
rath Frhrn. v. Broich die Erinnerungs-medaill- e

sür Rettung aus Gefahr in sei-erlic- her

Versammlung der ganzen Dors- -
einwohnerschaft überreicht.

D es sau, 28. Febr. Negierungsrath
Dr. La.:ge ist gestorben.

L e i p z i ff, 23. Febr. Aus Dresden
kl.mmt die Kunde, dab daselbst abermals
ein hochgestellter Veteran der sächsischen

Armee, der General der Infanterie, Al-brec- ht

Gras v. Hol!)endorff, aus dem
Leben abberufen worden ist, und zwar
in einem Alter von 90 Jahren. Er ist

also den beiden vorangegangenen Bete
ranen der sachsischen Armee, von Ape!
und von Schreibershofen, ziemlich rasch
im Tode gefolgt. 1L07 in die Armee
eingetreten, avancirte er schnell und
nahm im Jahre 1853, zuletzt als Divi
sionar M'.t dem Kommando der Jnsan
terie bcaustragt, seinen Abschied. An
läßlich der .Feier des goldenen Eheiubi
laums des Königs Johann wurde von
Holtzendorff, dessen Brust die höchsten
Orden zierten, nebst v. Schreibershofen
der Charakter elnes Generals der In
fanterie verliehen. Der Verewigte war
auch Ehrenbürger der Stadt Leipzig.

Kiel, 27. Febr. Gestern ertranken
die Marinekadettcn Crepin, vonSioesser
und Quistorp, welche bei stürmischem
Süd West eine Segelfahrt in der Kieler
Bucht machten. Das Boot kenterte.
Die Cadetten Wcrckmeister und Stahmer
wurden gerettet. . .

N e u w i e d (Nheinprovinz), 28.Febr.
In Rhcinbrohl ist die Ruhe wieder ein-geke- hrt;

das Militärkommando ist nach
seiner Garnison zurückgekehrt, jedoch sind
die Gendarmerieposten verstärkt worden.

Aus Nheinbrohl schreibt man der
Köln. Ztg.", daß nach dem Abzug des

Militärs die Häuser der evangelischen
Bewohner mit Menschenkoth besudelt
wurden.

Nürnberg, 1. März. Die Mor.
monen am hiesigen Platze und der Um-gebu- ng

veranstalteten am Fastnachts-Diensta- g

in der Stockhammcr'schen
Wirthschaft in Neugroßrcuth eine Cr
nevalsbelustigung. Ungefähr 80 Köpfk
stark hatten sie sich dort eingefunden und
unterhielten sich trotz der Anwesenheit
zweier Gendarmen aüss Beste. Musik,
Deklamationen und Tanz lösten einan-de- r

ab und hielt die Gesellschaft bis 12

Uhr zusammen, wo man sich nter dem
Gruß : Gute Nacht, Herr Bruder !"
trennte, um die ost sehr entlegene Woh'
nung aufzusuchen. Es waren 'lautu
Männer, dem Arbeiterstand angchorig
und in den besten Jahren. Cin Arbeiter
der CentralwerlstÜtlc, von nicht gewöhn
licher Intelligenz, schien der Hauptagi
tator und das Oberhaupt dieser Sech
hier zu sein. Die Auswanderungen
werden im nächsten Mcnate beginnen.
Einzelne Glieder sollen scho? abgereist
scm.

Möhr ingen (Bader), 27. Febr.
Der verheirathete LIJahre cltetrumpf
weber und Taglöhner Chrisilan Warte,
von Tuttlmgen wurde von der Gendar
merie auf dem Bettel bmojm und
das menge Gefänamk gebracht, wo t:
sich an seinem Hälstuch erhLgte.

Kriegsminist er Lincoln
constatirt in einem soeben von ihm an
den Präsidenten erstatteten Berichte, daß
wahrend der letzten zehn Jahre dleKrlege
gegen die Indianer die Summe von über
hundert Millionen Dollars verschlungen
haben. In der That bestehen die Be
richte unseres Jndianer-Departemen- ts

von jeher lediglich in den Schilderungen
von Massacres, Feldzügen und der
schwindelhasten Uebervortheilung der
Indianer durch Eisenbahngesellschastcn,
Miners und Abenteurer. Gleichzeitig
mit Lincoln's Berichte ist derjenige des

Jndianerdepartements in Canada er
schienen. Der letztere bildet einen Con
trast zu unserer Aervaltung der Jndia-Angelegenheit- en,

der uns in hohem
Grade zurSchande gereicht. In Canada
leben über 100.000 Indianer, über aus-gedeh- nte

Landstreckcn zerstreut, zu
gehörig und aus sehr

verschiedenen Stusen der Civilisation
stehend. Trotzdem gehört dort ein Krieg
mit den Indianern zu den unbekannten
Dingen und der Bericht meldet von
neugegründeten Schulen, Grundeigen- -

thumZ Erwerbungen, der Anlegung
neuer Farmen, der Errichtung von Kir
chen und von den Fortschritten, welche
die Indianer in der Erlernung undAus
Übung von Handwerken machen. Eines
freilich fehlt in Canada : die bei uns
den Beamten gerade auf diesem Gebiete
so freigebig gebotene Gelegenheit, das
Volk zu bestehlen und sich zu bereichern.

c b e u.
Mr. ät Concorz?ttben. l Zzh? $15

l.UUU.UUU b.32! rer ,0. 2 Jah,e ,3.'.
bis $19. Alle anderen Arten b.Uig. Ne 5o.tn
Obtt.'LslZnzen uns Väume. Dr. H. ?chroe?re.

uSeaWrfctwaig r

lässig in beiden Richtungen dahin. Fal-kenjäg- er

aus der Sloboda streiften in den
Dörfern nach lebenden Tauben umher.
Kaufleute begleiteten ihre Wagen, die ei-n- en

auf den Karren sitzend, die andern zu
Pferde, unrganze Ziige zu überwachen.
Gauklerdanden kamen mit ihren Gudokö, j

Wolmkas und Valalaykas dahergezogen.
Sie waren sehr buntscheckig gekleidet.
führten gezähmte Bären mit sich, sangen

,.'Sbt Mttlc m.unS hr Herr n .
sie IN allen onarten; der liebe

Besitzungen und andre
ro;.,-,.-, -- i;.f,5 ,.s .. fet i tt-- t umit vvitivkti, uns uvvt i'U er

angewiesen, von euren Gaben zu leben...' ., 0 uns armen Leute nicht.
ihr Herren!"

Unsre Väter, unsre Wohlthäter!"
riefen in singendem Ton andre Bettler,
welche am Rande ves Weges saßen;

schenke euch Gott eine gute Gesundheit!
Möge er euch in Frieden bis nach Troitz
ka geleiten!"

. .y c n 4. r rvr
Wleocr Vlnoerc wurncn o:e e '5o?le

mit groben Scherzen,
,

jo daß dieser oder
cn,!f.v. cn.t-- t. c r

icncr nienoe aiy clounung iur ir
aend einen lustiaen Kinfall einen aanien
Korablcnnik unter die Menge warf.

Nicht
'ben JUin ttnb

Streitigkeiten
ben nlcr.

schaaren,
. ., ,

welche
,

aus
,

den umliegenden
iislaolen uno mollern nacy oer looooa

eilten, um von den Almosen des Zaren
ihr-Thc- il zu erhäschen.

Auch blinde Guslaspieler, von Wahr
sagcrn geleitet, zogen der Menge mit ih-re- m

Instrument auf dem Rücken nach.
Und wie das Alles lärmte, fang und

kluchte! Pferde, Menschen und Bären
.wieherten, schrieen und brummten in Ei

nem.fort durchelnander.
(Fortsetzung folgt.)
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108 Süd Illinois Str.,
kmpsichlt ihr rttchhaltiges, bedeutend dergröher

tes Lager von

Masken - Anzügen,
mit Bemerkung, daß

neue C o st ü m e
aus Wunsch jederzeit anzefertigt werden.

Fritz Boettclier
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Xci beste Fleisch, ieden Tag frisch, stet vor

tm Die woblsmecklndstk Vvrst. alt

Bratwurst,
. ffriimrfr

, rnnv.iiittwnr.
Set Hand.

Wöex. Metz gor's
Kenerak-Agentu- r

s' KeUer-erstchcrUNg- S

Rfhßrn, rtsts(TsAftiyfufufuf.
An.n.Ver.I!.. -- tC 4htttt
kaufdon

&rt?J&otnx alle deutlche uud

&U)lVii)rn, englische Linien.

5?emziehen in allen Theil
U 1 1 iv NDeutschlandö u. Schweiz

vn Vollmachten.
An. und Verlttden Kit,.?von tilKfUlUllll.
Geld-AttSzahlung- en

und

Wechsel
nch aller Theilen Europas.

Alex.'. Metzger,
Zweite? Stockwerk, Qdd ellows Halle

DergroßeJerstörerdonKresthtitökeimen:

Darby's
Prophhlactic Fluid !

Blatternarben
I Blattern I verhindert.

Geschwüregereinizt
aus-- 1 und aebeilt.

Krebsartige Bin
gerottet. citigt.

tn vnouoen unv in
Ruhr knrirt.

Afteo?ung unmöglich. Wunden schnell gehellk.

Krankenzimmer last Scorbut
beseitigt.

i. kurzer Frist
rein und angenehm ge
macht. Feuchte HautanS

Fieberkranken Vati schlage ausgetrocknet.
Es istenten Linderung und

bereitet schädlich.
durchÄäder

rfrischvng
mit, dem Segen rauhen Halb ist

WasseTzugesetztem Tro-phylact- ic
es
Mittel.

ein unfehlbares
'

QeU

Fluid.
Weicher weib Teint

durch seinen Gebrauch lDiphtheria!sicher zu erzielen.
Unreine Lust unschad-lic- h ver--

gemacht und geret
tat durch Sprengen Hinbert. I

mit Darly'8 Fluid.
Zur Reinigung deö

tHeA und zur Sholera vorgebeugt.Vntzen der Jäyne Tchisfsfieber verhindert
ist dies Mütel vnüber Bei TodesMen sollte eZ
trefflich. i Hause in der NaheS ch u p f e n gelwdert des Leichnams avgeund geheilt. ' wandt werden, um

kose geheilt. Gerüche zuBrandwunden augen-
blicklich beseitigen.

gelindert. ES ist eiu GegenmittelNarben verhindert. gegen animalische wie
Es entfernt alle unanze-nehme- n

vegetabilische Giste,Gerüche. Etiche k.
Eesihrliche VuSdünstun-ge- n

von KrankenzimScharlach- - mera und HospUälern
werden durch seinen Sesieber brauch unschädlich ge
macht. t

geheilt. clbc Fieber auöge,
rottet.

SS Ist in der That baS große

Drsmsertionss und Nemlgungsmittel,
hngesteQ vo

Z. S. Zeilin Vo..
Fawzirkudk EhemUrr nh llklnie vkrr.

Pliil Eappaport
?5ccötSattwalt,

05 Hfl Vas!)!ng!on Str.,

Zimmer 12 und 18. Indianppoli, Ind.

Batcs,
41 Pa .ow (Timcö" Building).

New York.

An igenAgcntur.

F fnWn Tnay "ho sonncl onim 4MgafXfUo at Gko. I.i Hl liOWELL & CO3
Ncwspapcr Advertising Bureau 10 Spruca
Street), whcro adver- - niDiitkm VöillL,

Bon

VSMöM
nach

MnVSBNgysNS

Gebrüder Frenzcl,
EckcWashington Strafe und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

JDentsclie
im m- - WM,ü I

Etatlirt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
30 und 41 Pari: Hoxi, ITow Tori,

besorgen allo Arten von

Geschästsanzeigen, PersoaalauiTordemsgen
etc für diese Zeifcing, sowio für

allo doutschen Blätter 12. den
Vcr. Staaten und Europa.

Sämmtliche Dcutsci-AmcriEanisc- hc Zeitungen
liegen in unserem Goschiil'ts-Lcli- tl zur

freien LinücLt des rublikuuis auf.

Pio (jeehrtea Herannpebcr denkcher UKtter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihro Iul)li-feAtion- cn

für unser llttristmtur zu übersenden.
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Eisenbahn --Zeit -- TabM.
Ankunft und Adgana der Eisenbahnzüg

in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 22. Jan. 1881.

Cleveland, Colnmbu?, Cincinnati und Jndia
napottS Eisenbahn (Lee Line.)

Abgang: Anknnft:
.a? n ssk rvt-j- . a z m, o n. xAJ l V Am W VmM.r W

Union Accom ... UOSra 0 I j .12.40
Danton 51 j. 11.05 Vm Union Aceom... 3.45 9ln

8)5 r.... 7.15 9lm 3 LtL 2r 6.U5 5tir
ÖtS r.IU.55 o

Vrightwood Division, C. C.C.nnd I.
Abgang täglich. 4.SSSBrn. Ankunft täglich 2.:vVo

.10 M 5..S5 L?
täglich. 7.20 m täglich. 6.55 u:

9.1. M 10.35 Str
11 05 8m 12.0 3km
12.115 Nm 3.45 Nm
12..15 Nm 6.05 3km- 3 55 31m täglich. j.M 3k.

.25 Nm täglich Ig.dbNm
m täglich. 7.15 Nm
m 11.05 31m

Pitttburg, Cinciunatie St. Louis Eisenbahn
lllYVWBP Richm Aec auS

Ex tägttch 4.1 '6 BM qenorn Co.:nt. 9.55?
D&SGs auöge ?! A P W B V
nornmeneonnt.il. 15 Lm E täglich 11.15 n

R 5D AceauSg. G 3) ttj auS.
Sonntag 5.45 Nm Sonntag .... 5.47, Nn
YPWB5P - N PWB D

(Er täglich Sä-- . 4.15 Nm i tägl'ch 10.33 51

Danton Ex auSg Dayton Er auS.
Sonntag 4.15 58m Sonntags 11.35 Lm

Terre Haute, Vandalia & St.LoulS Eisenbahn
Matt Train .... 7.00Vm L. u. C. Erv.... 3.Nm
Tag Erv, p .... 12,00 3km Schnellzug 3.50 ?m
Trn Haute cc. 4 00 Nm iiati und Äce...m.,V
Pacific Ex 11.0" m Tag erpreß.... 4.A3i?
a.tnc.Srp... 11.40 3irn Mai! undAcc... 6.40 Nm

Cincinnati, Indianapolis, St. Louis
. . .

n. Chicaczc
P .r ff ! mm

. Viienoayn. innnnon tinfron.
TLouiSv.Tk L. 4.1S Am ?ndi!?na? Ac'. 1".Z LZn
Sincinnatt Ace. v.3d S?m CH-L'vill- Sx p. 11.50 NnI.L E? x e.. .VftKat neuern sz... 6nSine. See 5.55 Nm (4 5t Si i! 2

tSglich iut C.10JJ. 3lr
Lafahette Didision.

feo ?uri kx. 7.30 Vm ff fiic 2c I L.
Ihicags Mai! p.V.lSrn tZglicheeuS.. XZVKi-Lafavetr-

Western 9.r 6.40 31m Are ..!!.'
L tSglich L Matl xc.. 3.'Nv

rc 11.2N Nm Einttnnati A:c. 5.4) Nm

Jessersonville, Madison und Jnd'nndolis
Eisenbahn.

Süd 1r tag. 3 . . 4.12 Bm JndMadVa'l 10.? P
L od cc .. 7.1U Bm ' 5lndFdicSrtä.i'.l SO 3
5nd i'Jab llail 2..VJ 9rn I 9t 2) Jt SslSt. 6.20
Abend Sz x tZg. S.w Nm 6t 2 S5Lllg 1V.5V N?

Wabash, St. Louit & Pacific.
?eta hie Mail 8. Vm ChiS R ErtZg 3.4? Nv
515? 12.28 ?!m Tol Xiffl 5r..H.'X)CD
ghi V Mich Er. c Det u Eh Mail. 5.? Nm

C 4 6.25 Ntt Tol u Vet Ex...l.iU m
ffht Ä2ol ÖjtagtHW Nm

Jndiana, Bloomington undWestern Eisenbahn
Pae Sru Mail . . 7.4S Bm Saftern SCj.anTir.FL.. 1.15 Nm täglich 4.10 Sn

rawfordv.?c. .Zi'm fftne Exce Nu
Bu R 3 Sx tZgll.l Nm Atlantic ErchM. 5.4, Nu,

Indianapolis und St. LoutS Eisenbahn.
Tag Srrreß. e e. N ?, n B Sx tZg
täglich 7.1$ 95m CC .25 '

Ost et 2 ex. 7.VV Nm Locai Pasfenger.1 1."" Nm
N V u St L ex Tay Sic ct5ßl. 7.l1 Nm
täglich s u e e.tl.lS Nm

Vwcinuati,HamiItonKZndianapoIisEiscribahi7.
3nlp& TtLouiS 4.1 !Cm Conr.erv'.llece 8.15 Sir
Eonrv'lleAcc 4. m Matt B
Zndplö u St. L. 6..5 Nm Jndr u StLeuiSM.,5n

Indianapolis und VincenueS Eisenbahn.
Mail ffairo ?l 7.a Bn, I Z'incenne Acc..l".45 Vm
Vineenne See . Z.?s Nm ail ck EairoE. 4.30 9trn

Indianapolis, Dceatur u.Cpk'gfieldEiseubahn
MoresicldAce... 'm Nacht Ex 4.10 Vm
Mail u Xafl.tii. S31 m Ü1!snle,umai.e.il.N Vm

ont,uma cc. 3.1U 91 rn Slail u Tag Oj. d.7 9Jrn
acht f l!Nm Morenetd A.. v.25 Nm
Lüze mit r. e. Lehnsesiel-ila- r.

mil ., SchlasWag,n.
mit p. VarlorSar.
Mit h.. Sw.(jaj

r lt .eis
, ?sXn-- c

zz-- v vrt
f 5h ? -j Ps a . . 1

? n Sl a 3 A u

ti4:?sc '&r t 3
5
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Zu haben bei B?.rd BroS., Wholesale
und Netail paikeker und bei Carter tS

Fletcher, Eck, von Massachusetts Vdenm
und Et. Clan Str.

George Grinsteiner,
LOMJii

QzMM irn it-r- a.WÄWk2VjS!1k ,5?MZWMW
Zeichen-Bestatte- r,

274 Ost Marketstrair, zw. Ost und Liberty.

Indianapolis, Ind.

CSTil u t s ch e n weri cn zu niedrigen Preisen

ausglichen.

Fcucr-Alarm?Signal- e.

4 Pennsylvania und Market.
5 Hauxtquartier deS Feuer Departement.

Ost.Straße und New York.
7 Nobel und Michiga Straße.

New Jerse,-Ttraß- e und Üpassachusettl Äv,
Minston und Nord'Straße.
MassachusscttZ Ave. nahe Nodl Str.

12 Delamare Str. und Fort Wavne Ave.
14 New Jersey und Fort Wanne renue.
15 Peru Etr. und Massachusetts Ave.
16 Chiistian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barrowö Ltr. und Ma'ott Ave.
19 Archer und John Str.

122 College Are. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Etr.
1A Mendian und Cicbente Str.
12 Landes Str. und Llncoln Ape
127 AuSirellungg.Eebäude.
123 Central Ave. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str.
132 Äohampton und Achte Str.
1?4 College Ave. und Zehnte Ctr.
1V Home Ave. und Delamare Str.
1? Delamare ud ZlZichigan Str.
21 St. Joe Str., nahe JUinoiS.
2Z Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engine House, Sechste, nahe IZinb.
2 Mississlvxi und Ct. Elair Str.
27 JllinoiZ und Aichigan Str.
23 Pennsylvania Ctr. und Home Ave.
29 Mississippi und Vierte Ctr.

212 TenneZsee und William Ctr.
213 Pennsylvania und Michigan Etr.
211 JllinoiZ und Herbert Str.

21 Jndiana Ave. und Michigan Ltr.
32 Meridian und Walnut Str.
31 California und Vermont tftr.

Blake und New York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Elair 5tr.
37 Stadthosvital.
23 Blake und Nord Str.
39 Michigan und AgneS Str

212 West und Walnut Str.
313 West und Dritte Str.
311 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
4? lZeißendors und Washington Ltt
43 Missouri und New Fork Str.
45 Meridiau und Washington Ttr.
46 JllmoiS und Ohio Etr.
47 Tennessee und Washington Etr.
43 Äingan'S Pork House.
4? Jndiancla.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Pork Hous.
421 I. B. & W. Nound House.
423 Jnsane Asylum.

51 JllinoiS und Merrill Etr.
52 JllinoiZ und Louisiana Str.
53 West und McCarty Str.
54 West und South Str.
58 Tennessee und Eeorgia Str.
57 Meridian und Ray Ctr.
58 Madison Ave. und MorriS Str
50 Madison Lve. und Dunlox Str.

512 West und Kockwood Str.
513 Kentucky Ave. und Merrill S
514 Union und MorriS Str.
51 JllinoiS und KansaZ Str.
517 Morriö und Tacotah Ltr.
51 South nahe Delamare Str.
C2 Pennsylvania und Louisiana Str.
03 Delamare und McCany St,,
64 Oft und McCarty Etr,
cz Alabama und Virgiana'Zlv.

7 Virginia Ave. und Bradsham Str
CS Ost und Toburn Str.

Pennsylvania Str. und Madison Av,
012 Mckernan und Dougherty Ltr.

71 Virginia Ave. nahe Huron St:.
72 Ost und Georgia Str.
7Z Washington und Benton Str.
?4 Lenton und GeorgiaStr.
7 Forest Ave. und Pin.
76 Dillon und Bäte Llr.
78 Virgin i Ave. und D.llon.
79 Hletcher Ao und D:von.

712 Sxruce und Prosxekt Er.
713 English Ave nnd Lauiel TAt.
714 Orange und OUve Ctr.
715 Sh?lby und Brecher Str.

81 Mret. em Jersey Etr.
82 äj? .shf j.1 und DelawareEtr.

.Zearl Str.
fc4 tjoxt und Davidson Str.
K OavöuLtmen-Anflal- t.

&6 n Staaten Arsenal.
7 unnitcl und WüshingtvnjTtt

89 FraenEeZängniß.
812 Wasbingtonstrase nahe iUttt.

Ma:kkt dNd NrblSir.
814 Ohio und?Harvey etr.

91 Varylznd'naheZMeridianZLN
92 MeridiannndS.'orgialSr.

121 Privat Signal
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Morgen rüh, obald er aus iemem,
.s:s.,k.,WU4U I4uu vrnrn

Was sagst du, Fürst? Es ist jetzt schon;

dunkel und du hast mehr als hundert,
Werst zurückzulegen

.Wie, wohnt denn der Zar nicht mehr
im Kreml?"

Nein.ürst. im Kreml rendirt er
nickt. Wir haben den 5immel erzürnt

. , ft l

und der :w dar uns vertanen, r !p
nach der Alexandra-Slobod- a zurückge- -

. . ... Im c " 1 c i r. r t. r
reorl uno naii oori yoi lnu lcuuu i

ßinnffsinntn. hii der Teufel kolen mü- -

at."
"Wenn es so ist, dann leb' wohl, Bo- - .

j; ich muß mich beeilen. Ich bin noch

lcht m memcr Wohnung cweftn.
Si . .IJC Cs.1 V ..?kfM I

roeruc um imiyuij uuiin iuucycu
mtcy dann morgen m aller uruge mwi
der Sloboda begeben.

Geh nicht hin, Fürst!
rf" k t fM
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.Was das betrisit. so ac,chclie Gottes
W?. Bojar, was kommen soll, das

I
f g 44 4 "iuuirni.

Geh du uach der Sloboda, so bist du

verloren, Fürst, dein Kops wird fal- -
len!"

.Was ist au machen. Boiar? Je
denfalls ist es mir von meiner Geburt an
;A t..n mmV VVlliUUU.

Nlklta, mein iitnö, bleibe; ich will
dich verstecken. Niemand wird dich hier
suchen, melne Diener werden dlch mcht
verrathen, du wirst in meinem Hause
wle mern eigner Sohn gehalten wir
den!- -

Bojar, bedenke, was du selbst von
Surbski sagtest. Es ist schimpflich sür ei'
nen russischen Bojaren, sich demArm sei'
neS Zaren zu cntziehen."

.NiNta: .Lurbski ist ein BerrSther.
er ist ,um Feinde Rußwnds überg.gan
ge, während ich bin ich etwa ein Feind

emes Vaterlandes?"
Verzeih, Bojar, verzeih mir mein

bedachtes Wort; aber dem, waZ

einem bestimmt ist, kann man nicht tvA

stiehtn.- -

.Wenn du bei mir bleibst, Nikita,wür- -

de der Zorn des Zaren sich vielleicht mit
der Zeit besänftigen lassen; vielleicht

, . .ut. r I r o
vnntktt WM lllll c r jJiiiiL'umiH i

. m t.;' v .ff I.j.ueinc 'ngeiegenueil oroncnj cunn jusi
fällst du wie Harz aus glühende Koh- -
ICN1."

. . i
.unser Leben ruht ln Gottes Hand.

Lö ar. W ist nicht gut. es durch itt
über das Ziel hinaus, das Gott ihm ge- -

. . . . In tt rf o r. v
reai yar, verlängern rovuen. ) oann

hir fstr d?Zn lR.iNsreundlickkeit." süate
' : : ö i

Serebrünn IxmvL und stand aus: lck dan
ke dir sür deine Freundschaft- -

(bei diesen
Worten ward er unwlllkurllch verwirrt).
.aber ich werde zur Sloboda gehen. Leb'

wohl,Druschlna Morososs.
.Gut denn, möge der Segen des Him

mels dich begleiten, Nikita!" sprach er.
von. der Bank aufstehend und seinenGafl
ummend. .Möge Gott des Zaren 5)erz
erweichen: cocyle l ou woyoeyatten.
roh der Jünalina aus dem Feuerosen,
aus der Sloboda zurückkehren, ich werde
dich dann umarmen, wie ich dicht jeht
umarme: von ganzem Herzen, aus inner- -

per Seel.!'
6 war vereng onnici. vus sereora

"9 Q" derPallisade entlang ritt, gewahrte
im fönritn t'm rntä & Da

herz begann ihm hestig zu schlagen. Er
hielt fern Pferd an.

Helene näherte sich der Pallisade.
Fürst," sagte sie mit leiser Stimme,

ich habe dein Gespräch mit Drunischa
gehört; du gehst nach der Sloboda
Gott beschütze dich, Fürst, du gehst in den
Tod!

Helene, wenn es der Wille Gottes ist,
daß ich durch den Zaren sterbe ich bin
f?rit Wi'ifai iit mpinpr ?rMth fin tiq v fiMwv I

in... hie rirnotfi tnrndntUMi kpnn da" I(V ..g.....,Gtvcl, dlch zu besitzen, ward Mlr verlagt.
Helene! Möge also mein Geschick sich er
füllen."

Fürst, sie werden dich foltern! O,
schon der Gedanke macht mich schaudern!
Mein Gott, ist dir denn das Leben so

, ,
v g rnfn!- - s.int.'
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ScrcbZnn.
heiligste Mutter Gottes! Hast du lein

Mltleld mit dir selbst, so hab'wenlgftens
M tlcid mit Andcrn-Ha- b' Erbarmen mit
mir, Nlkita! Erinnere dich doch, wie heiß
du mich liebtest!"

Leb' wohl, Helene," sagte er; .leb'
0tt b

meines Leben! Trockene deine Thränen,
Gott ist barmherzig, vielleicht sehen wir
,. imeder"

. t . . , mnjI Als rreorulia Nvll) einen teilen llli

dunkle Menschengestalt.
War e3 irgend ein zusällig vorüber- -

I nhnnf XNtn rt A tcav ? A f ) n .
t)lklllV 4t IV 1111 UVll IVUi 9 Vt KJV

lar Drujchma Morososs selbst?

7.

D ie S lo boda.

, Der Weg von Moskau bis nir Tro'ch'
ka-Law- ra) und von der Lawra bis zur
Vllexander-Slobod- a bot ein sehr beweg'
teö Brld. Nnaustörlich sprengten die
Boten des Zaren auf demselben hm und
her. Eine Menge Menschen jeden Alters
und jeden Standes war aus der Pllgti'
fahrt nach dem ikloster begriffen. Ab-

theilungen von Opritschnils eilten unab'

Schm.'rz?nbrmgt7.onV. 7aa.b7i aus Helenen zurückwarf, gewahrte er hin-i- n

kurzer Lelt heilt. Älls dttlkS roLdrinz das ter t'L, lN der Tiefe des Gartens, eme

Ä
IA Bei.

ederlische St. Jacob? Oei ,st eine genaue -.

kraüs.Änivelsuna in deut'cker, englischer, flanzösi
scher, sp' ischer. schwedischer. dollZndischer, däni'cher.
böhmttcder. zoNugiestscher uti uaunivcr spraeye
hfinArhen.

Eme sZla'che ?t. Jakob Oel kostet ?0 Cent, (fünf
laMien für $2. i,r tn ikder Arotbete tu haben

oder wird dl BetteLnT'g on nicht weniaer als ..W

stti noch all", Tketlen der er. Staaten vernoi.
A. Vogeler (So.,

Valtimsre, Md.

& b H ilest ftö fcQt
5mc VriefmarVe ffi'Sm 1".

oaeler u. So. in Baltimore, Md.. sichert zedem. sich

asnr Jnterrisirenden, ein Exemplar dS tllustkir
tn Hamburger Jarntlien Zkaiender
tür tt' '

loominztan, INS.


